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Glossar zu archäologischen und 
textilkundlichen Begriffen�

Lösliche Farbstoffe werden durch vegetabile Beizmittel (Gerbstoffe) oder 
aluminium-, eisen- oder kupferhaltige Beizmittel chemisch mit der Textil
faser verbunden. Es entstehen nur schwer zu zerstörende Farblacke.

Ein bestimmtes System der Verkreuzung von Schuss- und Kettfäden bei 
Geweben. Die in der Urgeschichte vorkommenden Grundbindungsarten 
sind → Leinwandbindung, → Panamabindung und → Köperbindung 
mit verschiedenen Varianten. 

Webtechnik mittels (meist viereckigen) an den Ecken gelochten Brett-
chen, durch die Kettfäden gezogen sind. Die Fachbildung erfolgt durch 
das Drehen der Brettchen. Charakteristischerweise ist der Schussfaden 
im Gewebe nur randlich und an den sogenannten „Umkehrstellen“ zu 
sehen. Brettchenweben dient zur Herstellung von schmalen Bändern 
sowie Gewebekanten.

Zeitepoche der Urgeschichte, benannt nach dem vorwiegenden Ge-
brauch des Metalles Bronze; in Mitteleuropa etwa zwischen 2300 und 
800 v. Chr.

Musterung mit Zierschuss, der beim Eintrag nur die Breite des Musters 
einnimmt.

Datierungsmethode für Holz, wobei man sich die unterschiedliche, vom 
jeweiligen Jahresklima abhängige Dicke der Jahresringe von Bäumen 
zunutze macht.

Bei → Garnen und → Zwirnen wird die Drehrichtung mit den Buch
staben S oder Z bezeichnet, je nachdem, ob bei senkrecht gehaltenem 
Faden die Fasern in Richtung des Schrägstriches des Buchstabens S oder 
Z verlaufen. Zur besseren Differenzierung werden bei Garnen Kleinbuch
staben verwendet, bei Zwirnen Großbuchstaben.

Zeigt an, wie stark oder schwach ein Faden gedreht ist. 

�	 Quellen: Banck-Burgess 1999. – Eberle et al. 1991. – Ehlers 1998. – Schierer 1987.

Beizenfärberei

Bindungen

Brettchenweberei 
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Drehrichtung

Drehwinkel
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Zeitepoche der Urgeschichte, benannt nach dem vorwiegenden Ge-
brauch des Metalles Eisen; in Mitteleuropa etwa zwischen 800 und  
15 v. Chr.

Ist bei einem Gewebe durch das Fehlen von Gewebekanten nicht be-
stimmbar, ob es sich um Kette oder Schuss handelt, wird nur von Faden-
system 1und 2 gesprochen. 

Für die Textilfärberei einst sehr bedeutende Indigopflanze mit Substan-
zen in ihren grünen Teilen, aus denen mit verschiedenen Techniken das 
blaue Pigment Indigotin (Synonym: Indigo) gewonnen werden kann.

Ist die Sammelbezeichnung für alle farbgebende (= färbende) Stoffe. 
Dazu zählen die in Lösungs- und/oder Bindemitteln unlöslichen Pig-
mente wie verschiedenfarbige Ockersorten und die in Lösungs- und/
oder Bindemitteln löslichen Farbstoffe, wie Alizarin aus Krapp und 
Luteolin und Apigenin aus Färber-Wau.

Musterungsart mit Fäden, die während des Webens eingetragen werden.

Beim Weben jene Fadenstücke, die über größere Strecken nicht durch 
Bindungspunkte im Gewebe gehalten werden. Werden für Muster
effekte eingesetzt.

Gesponnene Einzelfäden. Möglich sind zwei Drehrichtungen, die mit z- 
oder s-Drehung bezeichnet werden.

Mindestens drei Fäden werden durch diagonales Verkreuzen zu einer 
Fläche zusammengefügt.

Entstehen durch rechtwinkelige Verkreuzung mindestens zweier →  
Fadensysteme (→ Kette und → Schuss).

Beginn eines Gewebes am → Gewichtswebstuhl. Es wird mit Bandweb-
techniken ein Ripsband, bzw. mit Brettchenweberei ein Band gefertigt 
und die Schussfadenschlaufen an einer Seite länger belassen. Diese 
bilden dann im Hauptgewebe die Kettfäden.

Anzahl der Fäden pro cm in einem → Gewebe. Gezählt wird in beiden 
Fadensystemen (Kette und Schuss).

Webgerät für großflächige Gewebe, bei dem die Kettfäden mittels Ge-
wichten gespannt werden. Er kann ein- oder mehrschäftig ausgeführt 
sein, je nach gewünschtem Gewebe (→ Leinwandbindung oder → 
Köperbindung). Beim einschäftigen Webstuhl zum Weben von Lein-
wandbindung laufen alle geradzahligen Fäden über einen Trennstab, 

Eisenzeit

Fadenrichtung (Faden-
system)

Färber-Waid

Farbmittel (Synonym: 
Färbemittel)

Fliegender Faden

Flottierung

Garn

Geflechte

Gewebe

Gewebeanfangskante

Gewebedichte

Gewichtswebstuhl
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die ungeradzahligen sind an einem Litzenstab angebunden. Beim natür-
lichen Fach haben die Kettfäden die von der Schwerkraft vorgegebene 
Stellung, beim künstlichen Fach werden die am Litzenstab befestigten 
Kettfäden nach vorne geholt.

Ältere Phase der → Eisenzeit; in Mitteleuropa etwa von 800 bis 450 v. 
Chr.; benannt nach den berühmten Funden aus dem Gräberfeld von 
Hallstatt.

Im österreichischen Salzbergbau jede Form von Spuren prähistorischen 
Bergbaues.

Garn aus gekämmter Wolle.

Oberes Querholz beim senkrechten → Gewichtswebstuhl. Es kann auch 
beweglich sein, um das Gewebe bei fortschreitender Arbeit aufzurollen.

Die Gesamtheit der Fäden (Kettfäden), die bei der Herstellung eines Ge-
webes in Längsrichtung verlaufen. Jene, die beim → Gewichtswebstuhl 
am → Kettbaum angehängt sind und durch die Webgewichte beschwert 
werden.

Bindungsart eines Gewebes, bei der die Zahl der jeweils überbrückten 
Fäden variiert wird. Hergestellt werden sie am Gewichtswebstuhl mit 
mehreren Litzenstäben. Als Varianten sind in der Urgeschichte Fisch-
grät-, Spitzgrat-, Diamanten- und Rautenköper belegt. 

Färbemethode mit blauen organischen Pigmenten aus Indigopflanzen 
und purpurroten aus marinen Purpurschnecken: Das unlösliche Pigment 
wird in der Küpe zu einer löslichen grünlichgelben Leuco-Verbindung 
reduziert. Das Textil wird eine gewisse Zeit in die Küpe gegeben und 
dann herausgenommen. Der Sauerstoff der Luft oxidiert die Leuco-Ver-
bindung zum Pigment, das dann zwischen den feinen Faserstrukturen 
fixiert ist.

Jüngere Phase der → Eisenzeit; in Mitteleuropa etwa von 450 bis 15 
v. Chr.; benannt nach den berühmten Funden aus La Tène am Neuen
burger See in der Schweiz.

Einfachste Bindungsart eines Gewebes, bei der die Fäden einander in 
gleichbleibendem Rhythmus kreuzen. Jeder Kettfaden liegt abwechselnd 
über bzw. unter einem Schussfaden.

Vorrichtung zum Heben und Senken der Kettfäden, um ein → Webfach 
zu bilden (mechanische Fachbildung). Von Schäften spricht man haupt-
sächlich bei Trittwebstühlen: Beim Gewichtswebstuhl ist dies der Stab, 

Hallstattzeit

Heidengebirge

Kammgarn

Kettbaum (Warenbaum)

Kette

Köperbindung

Küpenfärberei

Latènezeit

Leinwandbindung

Litzenstab (=Schaft)
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an dem die Kettfäden mittels eines Hilfsfadens (Litze) befestigt sind.  
Für → Leinwandbindung ist beim Gewichtswebstuhl ein einzelner 
Litzenstab nötig, für → Köperbindung mindestens drei.

Gewebebindung ähnlich der →Leinwandbindung, doch kreuzen sich 
jeweils zwei Fäden, wodurch sich ein würfelartiges Aussehen ergibt.

Griechisches Frauengewand aus einem schlauchförmigen Stoff, der um-
geklappt und an den Schultern mit Fibeln oder Nadeln zusammengehal-
ten wird.

Urgeschichte oder Vorgeschichte; schriftloser Abschnitt der Mensch-
heitsgeschichte, unterteilt in Stein-, Bronze- und Eisenzeit.

Naturwissenschaftliche Methode zur Altersbestimmung organischer 
Materialien, die Kohlenstoff enthalten. Man nutzt dabei die Tatsache, 
dass der Anteil an radioakivem Kohlenstoff (C14) durch radioaktiven 
Zerfall mit zunehmendem Alter immer geringer wird.

Mustersatz bis zur Wiederholung der Reihenfolge der Schafthebungen 
beim Webstuhl.

Bindungsart, Köper-Variante, die schrägen Grate des Köpers bilden eine 
Raute.

Abwandlung der Leinwandbindung, bei der in einem Fadensystem 
mindestens doppelt so viele Fäden verwendet werden wie im anderen. 
Dadurch sind im Gewebe Rippen zu sehen. Rips wird oft bei → Gewebe-
anfangskanten verwendet.

Webgerät, bei dem die Kette zwischen Rundhölzern gespannt ist, das 
Gerät wird an einem Kettende an einem Pfosten oder Ähnlichem fest
gemacht, am anderen Ende am Körper des Webenden (mittels Rücken-
gurt etc.).

Hilfsmittel zum Abzählen, gleichmäßigen Abmessen und Ordnen der 
Kettfäden, bevor diese an das Webgerät befestigt werden.

Eine bestimmte Anzahl von Kettfäden wird zu einer Webkette mit be-
stimmter Breite und Fadendichte abgewickelt. 

Der Eintrag beim Weben, die Gesamtheit der Fäden die bei der Herstel-
lung in Querrichtung von einer Seitenkante zur anderen liegen.

Figürliche Darstellungen des 6. bis 4. Jahrhundert v. Chr. auf Bronze
blech. Von der Rückseite getrieben und die Konturen von der 

Panamabindung

Peplos

Prähistorie

Radiokohlenstoff-	
datierung 	

(C14 Datierung)

Rapport

Rautenköper

Rips

Rückenwebgerät 
(=Hüftwebgerät)

Schärbock

Schären der Kette

Schuss

Situlenkunst
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Vorderseite mit schmalen Meisseln punziert. Dadurch entsteht eine Art 
flaches Halbrelief.

Muster mit abwechselnder Verwendung von verschieden gedrehten  
(s- und z-) → Garnen.

→ Köpervariante, bei der der Grat eine Zickzacklinie bildet.

Beim → Gewichtswebstuhl ein Stab im unteren Bereich des Rahmenge-
stells, der die Kettfäden der vorderen und hinteren Fadenreihe (bei Lein-
wandbindung) voneinander trennt.

Schafpelz ohne Haut.

Gewolltes Verfilzen von Wollartikeln. Die Fasern verhaken sich mit 
ihren Schuppen durch den Einfluss von Wärme, Feuchtigkeit, Mechani-
sche Belastung und Walkmittel.

Abstand zwischen den Kettfäden, in den die Schussfäden eingelegt wer-
den. Zur Fachbildung wird mit diversen Hilfsmitteln ein Teil der Fäden 
angehoben und gesenkt.

Beim Weben werden zwei rechtwinkelig zueinander liegende → Faden-
systeme miteinander verkreuzt. Das Charakteristikum des entwickelten 
Webvorganges ist die mechanische Fachbildung mittels → Litzenstäben 
(Schäften).

Tönerne oder steinerne Gewichte zum Spannen der Kettfäden bei einem 
→ Gewichtswebstuhl.

Gerät zur Fachbildung, auch verwendbar bei einem Bandwebgerät.

Vorrichtung zum Anschlagen (Verdichten) der Schussfäden.

Technische Zeichnung der Herstellung einer Gewebebindung = Muster-
anweisung.

Gerät aus Holz, Knochen oder Eisen zum Anschlagen der Schussfäden.

Es werden die Durchmesser von 100 Fasern (Idealfall) eines Fadens ge-
messen, um Rückschlüsse auf die Qualität der Wolle zu erhalten.

Zwei oder mehrere zusammengedrehte Garne, je nach Drehrichtung S- 
oder Z-Zwirn.

Spinnrichtungsmuster

Spitzgratköper

Trennstab

Vlies

Walken

Webfach

Weben

Webgewichte

Webgitter

Webkamm

Webpatrone

Webschwert

Wollfeinheits-	
messungen

Zwirn
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•
•

Gräber  	 378
Figurenfibel  	 370, 381

Dürrnberg Salzbergwerk
Schuhfunde  	 385
Textilien  	 129, 133, 210
gemusterte  	 170, 179, 193

Egolzwil  	 77
Egtved, DK  	 213, 328, 399
Eilsleben, D  	 309, 311
El Cigarralejo, E  	 107
Elling, DK  	 348
Eschenz-Insel Werd, CH  	 228
Etremont, F  	 382
Falkenstein, A  	 195, 308, 312
Fårdal, DK  	 329
Feldmeilen-Vorderfeld, CH  	 102
Fiavè, I  	 86, 345
Flavia Solva, A  	 257
Franzhausen, A  	 167, 335-337
Frög, A  	 85, 249, 254
Gachnang, CH  	 123, 127
Gagarino, RUS  	 329
Gars-Thunau, A  	 88, 136
Gemeinlebarn, A  	 22, 363
Giengen, D  	 314
Ginderup, DK  	 152
Glauberg, D  	 302, 366, 369
Gomadingen-Steingebronn, D  	 288
Göttlesbrunn, A  	 63, 260
Grafenbühl, D  	 185
Greifensee-Böschen, CH  	 228
Grevensvænge, DK  	 329
Grub-Kranawetberg, A  	 202
Gründberg, A  	 26
Gundestrup, DK  	 382
Freundorf, A  	 121
Hafnerbach, A  	 121, 255, 264
Haid, A  	 308, 310

•
•

•
•
•

**	 Länderkürzel: A Österreich, CH Schweiz, CZ Tschechische Rep., D Deutschland, 	
DK Dänemark, E Spanien, ET Ägypten, F Frankreich, H Ungarn, I Italien, FL Liechtenstein, 	
IND Indien, L Luxemburg, N Norwegen, NL Holland/Niederlande, RO Rumänien, 	
RUS Russland (Föderat.), SK Slowakei, SLO Slowenien, TR Türkei.
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Hallstatt, A  Fundort  	 23, 27
Textilproduktion  	 230, 233, 244
Textilverwendung  	 273, 278, 282

Hallstatt Gräberfeld  	 189, 273, 300, 360
Schwertscheide  	 367, 370

Hallstatt Salzbergwerk  	 34, 278
Kopfbedeckungen  	 345, 372
Mann im Salz  	 353
Schuhfunde  	 385

Hallstatt Textilien gemusterte	 67, 165, 179
Bandweberei  	 99, 104
Bindungen  	 132, 139, 141
Brettchengewebe  	 108, 174
Färben  	 149, 162
Gewebequalitäten  	 75, 95, 120
Karos und Streifen  	 170

Hallstatt-Dammwiese  	 77, 79, 123
Hessenrode, D  	 132
Heuneburg, D  	 27, 258
Hirschlanden, D  	 366
Hochdorf an der Enz, D 

Fasern Seide, Hanf Dachs  	 56, 60, 67
Brettchengewebe  	 108, 173, 177
Farbstoffe  	 168
Funktion Textil  	 273, 275

Hohmichele, D  	 60, 181, 185
Horath, D  	 288
Horn, A  	 38, 362
Hornstaad, D  	 278, 321
Huldremose, DK  	 38, 141, 352
Idria, SLO  	 212, 379
Imst, A  	 379, 381
Irgenhausen, CH  	 182, 191, 207
Itzehoe, D  	 107, 329
Jetzelsdorf, A  	 87
Kamegg, A  	 58
Kirchenreinbach, D  	 217
Klagenfurt, A  	 381, 382
Kleinklein, A  	 119, 256, 264
Kreienkopp, D  	 40
Krems-Hundssteig, A  	 87, 115
Kuffarn, A  	 304, 365, 369
Kundl, A  	 202
Lago di Ledro, I  	 51, 107, 138
Laibacher Moor, SLO  	 311, 314
Latdorf, D  	 40

•
•

•

•
•
•

•
•
•
•
•
•

•
•
•
•

Latsch, I  	 323
Lattes, F  	 65
Lattringen, CH  	 77
Leipzig-Connewitz, D  	 380
Leonding, A  	 87
Leopoldau, A  	 386, 388
Leopoldsberg bei Wien, A  	 362
Leuna-Göhlitzsch, D  	 277, 278
Liptovska Mara, CZ  	 78, 79
Lucone di Polpenazze, I  	 183
Luleč; CZ  	 132
Magdalensberg, A  	 123, 257, 382
Magdalenska Gora, SLO  	 365
Maiersch, A  	 185
Malanser, FL  	 138
Manching, D  	 202
Mannersdorf, A  	 74, 285, 387
Marx-Etzel, D  	 215, 350
Mautern, A  	 84, 85
Meidling/Kleiner Anzingerberg, A  	 91
Michelstetten, A  	 119, 134
Mitterberg, A  	 63, 166, 286
Mitterkirchen, A  	 189, 218, 358
Mohenjo-daro, IND  	 150
Mold, A  	 58
Molina di Ledro, I  	 103, 178, 183, 190
Molnik, SLO  	 370
Molpír, SK  	 116, 262
Mörigen, D  	 202
Moritzing, A  	 365
Muldbjerg, DK  	 213, 330
Münsingen, CH  	 412
Murr, D  	 310, 311
Murten, CH  	 186
Naquane, I  	 113, 138
Nebingen, D  	 272
Nerkewitz, D  	 311
Neubau bei Traun, A  	 88
Neuvy-en Sullias, F  	 382, 389
Nové Košariská, SK  	 119, 122, 365
Nové Zamky, SK  	 52, 192, 285
Ølby, DK  	 329
Ømark, DK  	 196 
Oseberg, N  	 109
Ostheim, D  	 309, 311
Perschling, A  	 229
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Petersfels im Hegau, D  	 202
Pettenhofen, D  	 217
Pitten, A  	 339, 410
Pompeji, I  	 197, 199
Pottenbrunn, A  	 203, 250, 374
Prag-Záběhlice, CZ  	 57
Pulgarn bei Steyregg, A  	 87
Pustopolje, SLO  	 39
Rabensburg, A  	 116, 140
Reepsholt, D  	 215
Reichersdorf, D  	 217
Rieserferner, I  	 214, 294, 354
Rom, I  	 29
Roseldorf, A  	 51
Ruchmoor, D  	 351
Saint-Colombe, F  	 57
Saint-Germain-Source-Seine, F  	 381
Saint-Révérien, F  	 241
Sasso di Furbara, I  	 168
Schnidejoch, CH  	 320
Schwarza, D  	 108, 344
Sé, H  	 311
Seekirch, D  	 322
Sens, F  	 198
Sion (Sitten), CH  	 311, 323
Sipbachzell, A  	 21
Sipplingen, D  	 321
Skrydstrup, DK  	 66, 213
Smolenice Molpír, SK  	 90, 117
Søgårds Mose, DK  	 351
Sommerein, A  	 388
Sondershausen, D  	 310, 311
Sopron, H  	 89, 246, 364
Statzendorf, A  	 249, 254
Stehelčeves, CZ  	 57
Stillfried an der March, A  	 24, 119
Stollhofen, A  	 323

Sublaines, F  	 288
Sungir, RUS  	 188
Tarkhan, ET  	 203
Tegle, N  	 124
Thorsberg, D  	 214, 296, 349
Tollund, DK  	 294, 348
Trindhøj, DK  	 183, 213, 330
Twann, CH  	 86
Unterhautzenthal, A  	 345
Unterparschenbrunn, A  	 362
Unterradlberg, A  	 84
Unterteutschenthal  	 52, 103, 198
Upflamör, D  	 297
Uttendorf, Oberösterreich, A  	 28
Uttendorf im Pinzgau, Sbg., A	 33, 133, 248
Vače, SLO  	 129, 271, 365
Val Carmonica, I  	 113, 138, 258
Valle delle Paiole, I  	 59
Vehnemoor, D  	 124, 349
Verucchio, I  	 113, 233, 356
Vinča, Serbien  	 311, 313
Vinelz, CH  	 105
Voldofte, DK  	 58
Vösendorf, A  	 133, 184
Waldalgesheim, D  	 186
Wangen, D  	 321, 322
Welzelach, A  	 369, 409
Wetzikon-Robenhausen, CH  	123, 129, 178
Wiepenkathen, D  	 63
Willendorf, A  	 15, 302
Windeby, D  	 296
Winklarn, A  	 338
Yde, NL 	  296
Zug-Sumpf, CH  	 228
Zürich-Mozartstrasse, CH  	 77, 129, 132
Zürich-Mythenquai, CH  	 59, 184
Zürichsee, CH  	 51, 60, 321
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Sachregister

Abdichtungsmaterial  	 269, 286
Abdrücke auf Keramik  	 40
Alaun  	 145, 153
Alltagskleidung  	 402
Alpinausrüstung 	  294, 400
amphipoloi  	 232
angenähte Dekorelemente  	 188
Applikationen  	 188
Arbeitsablauf  	 250
Arbeitsleistung  	 23
Arbeitsschritte  	 44, 46, 252
Arbeitsteilung  	 20, 230, 252
Archäobotanik  	 49
Archäozoologie  	 61
Asbest  	 49
Aufrauhen  	 78, 197
Ausrüsten  	 196, 200
Bandweberei  	 99, 102
Barett  	 371
Bastfaser  	 55
Baumbast  	 58
Baumsärge  	 39, 327
Beinlinge  	 64, 309

Ötzi  	 316
Eisenzeit Mitteleuropa  	 350, 354, 390
Situlenkunst  	 369
Hallstattzeit  	 370
Schnidejoch  	 320

Beizenfärberei  	 145, 153, 424
Beizmitteln  	 145
Bemalen von Stoffen  	 193
Beutel  	 278, 328
Bibel  	 29, 292, 398
Bildquellen  	 242, 301

Jungsteinzeit  	 309, 313, 322
Bronzezeit  	 332
Hallstattzeit  	 363
Latènezeit  	 379

Bindematerial  	 281, 283
Bindungen  	 102, 105, 135, 424
Blechgürtel  	 287, 361
Bleichen Leinen  	 197, 200
Bleiplättchen  	 257
Bluse Nordische Bronzezeit  	 327

•
•
•
•
•

•
•
•
•

Bodenbelag  	 274
braccae  	 383
Brennessel  	 57
Brettchenweberei  	 107, 172, 424
Bronzeguß  	 229, 261
Broschiermuster  	 103
Broschierung  	 424
Bundschuh Schnidejoch  	 320

Bronzezeit Mitteleuropa  	 346
Nordische Bronzezeit  	 331
Eisenzeit Mitteleuropa  	 385
Eisenzeit Nordeuropa  	 351

C14 Datierung  	 427
Cannabis sativa  	 54, 55
charis  	 234
Cochenille  	 155, 156
cucullus  	 390
Dachshaar  	 65, 275
Dachshaargewebe  	 67
Definition eines Textiles  	 41
Dendrochronologie  	 280, 424
Design  	 163
Diagonalflechterei  	 130, 355
Diamantköper  	 139, 350
Direktfärberei  	 144
Drehrichtung  	 86, 424
Drehwinkel  	 424
Einarbeiten von Elementen  	 181, 327
Eiskonservierung  	 37, 294
Eisen-Gallus-Färbungen  	 153
Entwicklungsgeschichte  	 291
Epinetron  	 77
excisor  	 257
Experimentelle Archäologie  	 91, 117, 135
Fadendichte  	 117
Fadenherstellung  	 79
Fadenqualität  	 90
family-based industries  	 257
Färbedrogen  	 143, 168
Färbe-Insekten  	 143, 155
Färben  	 143, 243
Färber-Waid  	 145, 152, 425
Färber-Wau  	 154, 168
Farbmittel  	 143, 149, 425

•
•
•
•
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Faseraufbereitung  	 68, 77
Fasern  	 55
Festonstich  	 190, 207, 210
Festtracht  	 298, 305, 401
Feuchtbodensiedlungen  	 19, 35, 195
Fibel  	 301

Bronzezeit  	 341
Hallstattzeit  	 359
Latènezeit  	 374

Filz  	 199
Flachs  	 49, 55
Flachsaufbereitung  	 69
Flavonoide  	 144, 154
Flechtkante  	 129, 131
Flickungen  	 219, 319
Flottierende Fäden  	 178
Forschungsinhalte  	 240
Fransen  	 128, 350
Frauenkleidung  	 402

Bronzezeit Mitteleuropa  	 341
Nordische Bronzezeit  	 327
Eisenzeit Mitteleuropa  	 391
Eisenzeit Nordeuropa  	 393

Füllmaterial für Hohlreife  	 285
fullo  	 198, 257
Funktion Kleidung  	 397
Garnqualitäten  	 93
Geflechte  	 44, 320, 328
gens braccata  	 306, 391
gens togata  	 306, 391
Gerbstoffe  	 38, 144, 149
Gewebeabschlüsse  	 128
Gewebeanfangskante  	 99, 123
Gewebedichte  	 118, 167, 425
Gewichtswebstuhl  	 98, 112, 125, 425
Glätten von Leinengeweben  	 200
Goldfäden  	 184, 406
Grabfunde  	 240, 299

Jungsteinzeit  	 310
Bronzezeit  	 335
Hallstattzeit  	 357
Latènezeit  	 374

Grasumhang Ötzi  	 318
Gürtel  	 301

•
•
•

•
•
•
•

•
•
•
•

Ötzi  	 316
Jungsteinzeit  	 324
Bronzezeit  	 340
Nordische Bronzezeit  	 327, 328
Hallstattzeit  	 359, 369
Latènezeit  	 375

Hahnentrittmuster  	 169
Handel  	 20, 24, 228, 279
Handelswaren  	 230
Handhabung Brettchenweben  	 109
Handspindel  	 80
Handspinnrad  	 81
Handwerker  	 18, 230
Handwerksorganisation  	 240
Hanf  	 55
Hanfgewebe  	 57
Haushandwerk  	 2, 223, 227
Hechelbretter  	 78
Hechelzinken  	 51, 70
Heidengebirge  	 34, 426
Heimindustrie  	 226
Heimtextil  	 267, 276
Helme  	 24, 359, 369
Herbarbeleg  	 52, 53
Herdenbesitzer  	 252
Herstellungsprozesse  	 43
Höhensiedlungen  	 26, 29, 263
homerischen Epen  	 242
Hose  	 296

Situlenkunst  	 369
Hallstattzeit  	 366, 370
Latènezeit  	 382, 389
Eisenzeit Nordeuropa  	 350
Schriftquellen  	 383

Idole  	 302, 310
Igler Säule  	 222
Indigotin  	 144, 150, 425
Indirubin  	 148, 150
Jackenartige Oberteile  	 389
Jacquard-Webstuhl  	 1
Kammgarn  	 76, 84, 426
Kappe Bronzezeit  	 339

Nordische Bronzezeit  	 330
Hallstattzeit  	 371

•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

•
•
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Kappnähte  	 208
Kardendistel Dipsacus sativus  	 78
Kardieren  	 72
Karomuster  	 164, 168, 170
Kaschmir-Ziege  	 65
kegelförmige Hüte  	 321
Kelimstechniken  	 196
Kermes  	 155, 157
Kermesschildlaus  	 168
Kettbaum  	 426
Kette  	 426
Kissen  	 275
Kittel  	 296

Eisenzeit Mitteleuropa  	 389
Eisenzeit Nordeuropa  	 348

Klapperblechfibeln  	 361, 402, 407
Kleiderlaus  	 272, 298
Kleiderordnungen  	 399, 405
Kleidungsgeschichte  	 267, 270, 291

Jungsteinzeit  	 307, 324
Bronzezeit  	 326, 341
Nordische Bronzezeit  	 326, 327
Situlenkunst  	 367
Eisenzeit  	 346

Kleidung Gender  	 402
soziale Funktion  	 404
Status  	 406
Völkerkunde  	 405
Wert  	 409

Kleidungssilhouette  	 339
Kleidungsverschluss  	 299

Jungsteinzeit  	 309, 324
Bronzezeit  	 335
Hallstattzeit  	 359
Latènezeit  	 375

Kniehosen (feminalia)  	 391
Knöpfe  	 299, 314

Jungsteinzeit  	 324
Hallstattzeit  	 362
Schuhe  	 387

Knopflochstich  	 207, 345
know how  	 45, 232
Kompositpanzer  	 366, 369
Konsumenten  	 243
Köperbindung  	 64, 133, 426
Kopfbedeckungen

•
•

•
•
•
•
•

•
•
•
•

•
•
•
•

•
•
•

Jungsteinzeit  	 318, 321
Bronzezeit  	 345
Hallstattzeit  	 371

Körbe  	 36, 320
Korrosionsprodukte  	 296
Kostümgeschichte  	 2, 404
Krapp  	 153, 155
Krimmerbesatz  	 183, 331
Küpenfärberei  	 144, 152, 426
Labkrautarten  	 155
Ledernähtechnik  	 396
Leichentuch  	 272, 296, 301
Lein  	 50, 132
Leinwandbindung  	 127, 426
Lendenschurz

Ötzi  	 316
Nordische Bronzezeit  	 330
Hallstattzeit  	 369

Linde  	 58
Linear B-Texten  	 232
Linum bienne  	 50
Linum usitatissimum  	 49, 53, 69
Litzenstab  	 98, 113, 426
Litzenstabgerät  	 99, 102
Männerkittel  	 330, 345, 389
Männerkleidung  	 402

Nordische Bronzezeit  	 330
Situlenkunst  	 369
Eisenzeit Mitteleuropa  	 389
Eisenzeit Nordeuropa  	 350

Mantel  	 270, 296
Nordische Bronzezeit  	 330
Situlenkunst  	 368
Eisenzeit Mitteleuropa  	 389
Eisenzeit Nordeuropa  	 348
Kapuzenmäntel  	 390
Schriftquellen  	 383
Verucchio  	 272, 356

Massenproduktion  	 223, 227, 235
Massenware  	 237
Matratze  	 56, 268, 275
Matratzenfüllung  	 67
Matte  	 40, 133, 275
Menschendarstellungen	302, 311, 333, 365, 381
Messer  	 45
Metallfäden  	 49

•
•
•

•
•
•

•
•
•
•

•
•
•
•
•
•
•
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Metallkorrosion  	 32
Mikroskop  	 45, 71
Mikrostratigraphie  	 269
Moor  	 38, 195, 294, 348
Moorleiche  	 295, 350
Musterkette  	 178, 180
Mütze Ötzi  	 318

Bronzezeit Mitteleuropa  	 345
Nordische Bronzezeit  	 331
Hallstattzeit  	 371

Nadel (Schmuck)  	 187, 250, 344
Bronzezeit  	 335
Hallstattzeit  	 359

Nähen  	 188, 201, 250
Nähnadel  	 202
Nähtechnik  	 202, 328
Netze  	 44, 58, 320
Norikum  	 238
norische Mädchentracht  	 382
oikos  	 232
Organisation des Handwerks  	 252
organische Materialien  	 14, 31, 273
Orseille  	 144, 155, 162
ortsgebundene Tätigkeit  	 259
Panama  	 131, 132
Panamabindung  	 118, 133, 427
Peplos  	 344, 351, 393
Perlen  	 49, 186
Perlenstickerei  	 187
Pferdehaar  	 65, 67
pflanzliche Fasern  	 49
Pigment  	 144
Platzbedarf  	 45, 258
Produktionsform  	 2, 228
Produktionsniveau  	 223, 256
Produktionsorte  	 258
Produzenten  	 245
Protovillanovakultur  	 24
Purpur  	 406
Quellen  	 240
Quellen Kleidungsgeschichte  	 293
Rahmenwebstuhl  	 141
Rapport  	 427
Rasterelektronenmikroskop  	 48, 55, 65
Rautenköper  	 134, 349, 427
Recycling  	 281, 285

•
•
•

•
•

Reh- und Hirschhaare  	 68
Reparaturen  	 219
Repräsentation  	 233
Ressource Textil  	 411
Ressourcen  	 45, 67, 234
Riffeln  	 69
Rips  	 100, 124, 132, 427
Ripsbänder  	 99, 127, 171
Ritzungen auf Tongefäßen  	 322
Rock

Nordische Bronzezeit  	 327
Hallstattzeit  	 364
Eisenzeit Nordeuropa  	 351

Rohstoffe  	 16, 45
Roßhaar  	 66
Rückenwebgerät  	 427
Rückstich  	 206
Rundwebstuhl  	 130, 141, 352
sagum  	 383, 389
Salz  	 34
Salzbergwerk  	 27, 35, 67, 230, 298
Salzmumien  	 354
Sandalen Jungsteinzeit  	 321
Sattlernaht  	 386
Säume  	 207, 210, 216
Saumstich  	 204
Schaf  	 15, 61
Schafschur  	 74
Schal  	 352
Schärbock  	 100, 125, 427
Schären der Kette  	 124
Schere  	 74, 197, 203
Schlauchkante  	 127
Schleier

Jungsteinzeit  	 322
Bronzezeit  	 339
Situlenkunst  	 368
Eisenzeit Mitteleuropa  	 391

Schmuck  	 297, 299
Bronzezeit  	 335
Hallstattzeit  	 357
Latènezeit  	 376

Schnabelschuhe  	 386
Schneiderei  	 201, 357
Schnittführung  	 212
Schnurkeramik  	 41

•
•
•

•
•
•
•

•
•
•



Schnurrock  	 216, 328
Schnurstickerei  	 327
Schriftquellen  	 243, 305

zu Kelten  	 28
zu Fasermaterial 	 48, 64
zu Kleidung  	 383, 399

Schuhe 
Jungsteinzeit  	 320
Ötzi  	 316, 317
Bronzezeit  	 345
Nordische Bronzezeit  	 327
Eisenzeit  	 384

Schuhleisten  	 387, 388
Schulterumhänge  	 393
Schuss  	 427
Schutz vor Witterungseinflüssen  	 270, 400
Schutzbedürfnis  	 291
Schutzkleidung  	 401
Seide  	 60
Seitenkanten  	 127
Silhouette  	 313, 397, 403
Situlenkunst  	 244, 303, 367, 427
Soay-Schaf  	 62
soziale Schichtendifferenzierung  	 20
Sozialindexberechnung  	 248
Soziologie  	 263
Soziologie des Textilhandwerkes  	 240
spezialisiertes know how  	 253
Spezialistentum  	 227, 232
Spindel  	 80, 85, 241
Spinnen  	 79
Spinnrad  	 80
Spinnrichtungsmuster  	 75, 164, 226, 428
Spinnrocken  	 84, 249
Spinnwirtel  	 80, 251
Spinnwirtel mit Beschriftung  	 241
Spinnwirtelgewichte  	 90
Spitzgratköper  	 428
Spitzköper  	 134, 139
Sprangnetze  	 393
Sprangtechnik  	 328
Spulen  	 82, 89, 249
Stachelscheiben  	 339, 408
Standardisierung  	 237
Statuetten  	 302

Jungsteinzeit  	 309

•
•
•

•
•
•
•
•

•

Bronzezeit  	 332
Hallstattzeit  	 363
Latènezeit  	 379

Steinstelen  	 311, 322
Stichtypen  	 203
Stickerei  	 181, 190, 328
Stiefel  	 346
Stielstich  	 193, 206, 210
Stola  	 404
Streichgarn  	 76
Streifenmuster  	 166
sutor  	 257
Tauschhandel  	 227
teamwork  	 256, 257
Technik „Fliegender Faden“  	 181, 193
technische Nutzung  	 286
Textilarbeit  	 245
textile Behältnisse  	 278
textile Weihegaben  	 233
Textilfunde Gräber  	 296
Textilkunst  	 163, 169, 196
textilverarbeitende Szenen  	 242
Thorsbergnaht  	 209, 210
tierische Fasern  	 60
Toga  	 356, 397, 416
Toilettgeräte  	 331
Torques  	 366, 376
Totentracht  	 295, 297
Trachtbestandteile  	 270, 299, 309

Bronzezeit  	 335, 343
Hallstattzeit  	 357
Latènezeit  	 374

Trachtforschung  	 292
Tragsäcke  	 279
Transportsack  	 268, 278
Trennstab  	 100, 134, 428
Überwindlingsstich  	 204
Umwicklung  	 273, 286
Vasenbilder  	 85
Verbandszeug  	 281
verfilzt  	 198
verkohlte Textilien  	 40
Verpackungsmaterial  	 273, 281
Verwendung von Geweben  	 267
Verzierungstechniken  	 162, 225
Villanovakultur  	 233, 272

•
•
•

•
•
•
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Vlies  	 62, 72, 428
Völkerkunde  	 44, 292, 299
Volkskunde  	 44, 68, 241
Vollständige Gewänder  	 293

Bronzezeit  	 326
Eisenzeit Mitteleuropa  	 353
Eisenzeit Nordeuropa  	 347

Vorbereitungsarbeiten  	 68
Vorstich  	 203, 204
Wadenwickel  	 348
Waid  	 168
Walken  	 198, 428
Wandbehänge  	 274, 276
Webbrettchen  	 107
Weben  	 97
Webfach  	 100, 428
Webgerät  	 98
Webgewichte  	 113, 116, 428
Webgewichtsreihen  	 137
Webgitter  	 124, 428
Webkamm  	 99, 121, 428
Webschwert  	 121, 428
Webstuhl  	 112, 117

•
•
•

Webstuhlbreiten  	 264
Webtechniken  	 97, 225
Wickelbinden  	 350
Wollaufbereitung  	 71
Wolle  	 14, 61, 178
Wollfeinheitsmessungen  	 63, 428
Wollflocken  	 183
Wollkamm  	 78
Wollsäcke  	 278, 280
Wollvlies  	 71
Wundverband  	 284
Zeitaufwand  	 75, 137, 253
zeittypische Repräsentationskultur  	 234
Zentrum Textilhandwerk  	 263
Ziege  	 15, 64
Ziegenhaar  	 65
Ziernähte  	 190
Zipfelmütze  	 370, 372
Zweibaumwebstuhl  	 101, 112, 141
Zwirn  	 428
Zwirnbindung  	 58, 181, 320
Zwirntechniken  	 49
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